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Herzliche Grüße

Liebe Leserinnen und Leser,

der August ist da – und mit ihm der Hochsommer in all 
seiner Pracht! Die Tage sind lang, die Sonne wärmt Herz 
und Seele, und in der Natur zeigt sich alles in voller 
Blüte. Auch bei uns im Haus spüren wir die besondere 
Leichtigkeit dieser Jahreszeit: Es wird gelacht, spaziert, 
genossen – sei es bei einem kühlen Eis, beim gemein-
samen Grillen und Singen auf der Sonnenterrasse oder 
beim entspannten Plausch im Schatten.  
 
In dieser Ausgabe unserer Hauszeitung möchten wir Sie 
wieder mitnehmen auf eine kleine Reise durch die ver-
gangenen Monate– mit Bildern, Geschichten und schö-
nen Erinnerungen aus unserem Alltag.  

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen, Genießen 
und Erinnern – und natürlich einen wunderschönen 
Sommer voller Licht, Wärme und schöner gemeinsamer 
Momente! 
 

Was lebt, was atmet, 
freut sich jetzt 
Der goldnen Sommersonne; 
Die Blumen blüh’n
wie himmelwärts, 
Und alles ist voll Wonne.

Christian Morgenstern
1871–1914)
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VORWORT AKTUELLES:RÜCKBLICK      RÜCKBLICK

OSTERN
Auch in diesem Jahr haben 
unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner mit viel Freude 
und Kreativität an der Os-
terwerkstatt teilgenommen. 
Die liebevoll gestalteten 
Werke können sich wirklich 
sehen lassen und brachten-
fröhliche Osterstimmung ins 
Haus.
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MUTTER-
TAG

Am Muttertag wurden 
unsere Mütter auf beson-
dere Weise geehrt.

Ein liebevoll dekorierter 
Wagen zog durch alle 
Wohnbereiche und ver-
breitete Freude und Früh-
lingsstimmung. Jede Se-
niorin erhielt einen selbst 
gebastelten Schmetterling 
mit einer Praline und ei-
nem Gläschen Sekt – klei-
ne Aufmerksamkeiten, die 
für große Begeisterung 
sorgten.

RÜCKBLICK
Freude zu schenken ist 
eine Herzensangelegen-
heit. 

Die liebevollen Gesten 
fanden großen Anklang 
und wurden mit strahlen-
den Gesichtern,
 herzlichen Worten und 
viel Dankbarkeit an das 
Team der sozialen Beglei-
tung erwidert. 

Es war ein rundum gelun-
gener Tag, der allen noch 
lange in schöner Erinne-
rung bleiben wird.
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SINGKREIS

Spontan wurde Anfang Mai 
der Grill aufgeheizt und 
unser neuer "Sonnenplatz" 
machte seinem Namen alle 
Ehre. Bei herrlichem Son-
nenschein mit Blick über 
Kleinblittersdorf bis rüber 
nach Frankreich fühlten 
sich die Bewohnerinnen 
und Bewohner wie im 
Urlaub.

"Wie im Paradies" so Frau 
Schirra. Der Singkreis mit 
Werner Fünffrock sorgte 
für die musikalische Um-
rahmung "So eine einfa-
che Rostwurst mit Fluit ist 
schon was leckeres" meinte 
Frau Niederländer.
 
Wir freuen uns auf die Grill-
saison und weitere schöne 
Momente auf unserer
Sonnenterrasse.

RÜCKBLICK
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RÜCKBLICK

MAIANDACHT

Am 20.05. fand in der Ka-
pelle des Hanns-Joachim-
Hauses eine feierliche 
Mai-Andacht zu Ehren der 
Gottesmutter Maria statt. 
Die Kapelle war liebevoll 
geschmückt und beson-
ders die Madonna neben 
dem Altar zog mit ihrem 
prachtvollen Blumen-
schmuck alle Blicke auf 
sich und sorgte für eine 
festliche und andächtige 
Atmosphäre.

Zur Eröffnung wurde das 
Lied "es blüht der Blu-
men eine" gespielt, was 
allen Bewohnerinnen und 
Bewohner wohl bekannt 
war. Einige Bewohne-
rinnen gestalteten die 
Andacht aktiv mit, ihre 
Fürbitten, Gebete und 
eine Meditation regten 
zum Nachdenken an. 
Musikalisch wurde die 
Mai-Andacht von Herrn 
Werner Fünffrock auf 
der Gitarre begleitet. Ein 
berührendes Zeichen des 
gemeinsamen Glaubens 
und des Miteinanders war 
spürbar- ein Moment der 
Ruhe und Besinnung in 
der schönen Tradition des 
Marienmonats Mai.

Herzlichen Dank an unse-
re Mitarbeiterin der Seel-
sorge Birgit Lagaly und der 
Kollegin Domenica Kraus 
von der Sozialen Betreu-
ung, die diese Andacht 
organisiert haben. Beson-
deren Dank an Fr. Ranker, 
Fr. Keller und Fr. Nieder-
länder für die Mitgestal-
tung der Andacht.
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RÜCKBLICK
Die leuchtenden Farben 
sorgten nicht nur für gute 
Laune, sondern verschö-
nern nun auch die Fenster 
in unseren Räumen und 
bringen Farbe in den All-
tag.

 Die Bastelrunde war ein 
voller Erfolg und zeigte 
einmal mehr, wie sinnvoll 
und erfüllend kreative 
Angebote sein können. 
Sie stärken nicht nur die 
Gemeinschaft, sondern 
geben den Bewohnern 
auch die Möglichkeit sich 
gestalterisch auszudrü-
cken.
 

BASTELN

Bei sommerlichen Tempera-
turen hatte unsere Kreativ-
gruppe die Idee Sommer-
schmuck für die Fenster zu 
basteln.

Ziel war es, die Feinmotorik 
zu fördern, die Sinne anzu-
regen und vor allem ge-
meinsam Freude am Gestal-
ten zu erleben.

Die Bewohnerinnen und 
Bewohner bastelten deko-
rative Fische, die liebevoll 
mit bunter Wolle umwickelt 
wurden. Jede Fischform 
wurde individuell gestaltet 
und ist ein Unikat.

Die Arbeit mit der Wolle 
regt das taktile Empfinden 
und förderte zugleich Ge-
duld und Konzentration.

Es wurden auch fröhliche 
Fensterbilder gebastelt. 
Die Motive bestanden aus 
Wolken aus denen bunte 
Herzen herabregnen. 
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OSTERN

MELONEN ZUR
ERFRISCHUNG

Anfang Juli  haben wir 
auf den Wohnbereichen 
Wassermelonen verteilt. 
Die Bewohnerinnen und 
Bewohner haben sich sehr 
darüber gefreut, denn 
bei diesen heißen Tem-
peraturen sind die erfri-
schenden Früchte genau 
das Richtige, um sich eine 
angenehme Abkühlung zu 
verschaffen.

Die Wassermelonen wur-
den sorgfältig ausgesucht 
und in handliche Stücke 
geschnitten, sodass sie 
leicht zu genießen wa-
ren. Das frische, saftige 
Fruchtfleisch sorgt nicht 
nur für eine angeneh-
me Erfrischung, sondern 
schmeckt auch wunder-
bar süß und aromatisch.

Es ist immer wieder schön 
zu sehen, wie solche 
Aktionen dazu beitragen, 
den Tag angenehmer zu 
machen und für fröhliche 
Stimmung sorgen.
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ROLLE

KOCHGRUPPE

Es war ein schöner Tag mit 
der Kochgruppe, trotz Re-
gen und kühlem Wind wur-
de draußen geschwenkt, 
wobei die Sonnenschirme 
zum Schutz vor Regen auf-
gemacht wurden.

Den Kartoffel- und Boh-
nensalat bereiteten einige 
Teilnehmerinnen der Koch-
gruppe bereits am Vortag  
zu, damit er über Nacht gut 
durchziehen konnte.

Die Putenschwenker 
wurden, wie es im Saar-
land üblich ist, auf einem 
Schwenker gegrillt. Dazu 
gab es eine Auswahl an 
Säften, Sprudel und eis-
gekühltem Gründels 
Fresh – eine willkommene 
Erfrischung.

Ein Eis zum Abschluss 
rundete das gemeinsame 
Essen genussvoll ab.

Unternehmungen wie 
diese sind eine wertvolle 
Gelegenheit, das Mitei-
nander zu genießen und 
bei schönen Gesprächen 
gemeinsame Erinnerun-
gen aufleben zu lassen.
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WIR gratulieren den neu gewählten Vertreterinnen und 
Vertreter herzlich zu ihrem Amt.

WIR freuen uns auf eine vertrauensvolle und konstruk-
tive Zusammenarbeit.

 
   NEUE MITARBEITERVERTRETUNG!

Die im Juni 25 neu gewählte Mitarbeiter-
vertretung (MAV) stellt sich vor:

Simone Reinhold 
Stellvertreterin 

Mahdi Maddahi 
Schriftführer

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Miriam Bruckmann
 Vorsitzende
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 SCHWENKER-
ZEIT

Am 03.07. versammel-
ten sich die "Herren der 
Schöpfung" vom Hanns-
Joachim-Haus, um ge-
meinsam zu schwenken. 

Kurzerhand wurde der 
Grill angefeuert und die 
Vorfreude auf lecker Ge-
grilltes und Salate war 
spürbar. 
 
Die Bewohner tauschten 
Geschichten und Erleb-
nisse aus, lachten und 
genossen die entspannte 
Atmosphäre. 

Das Grillen war nicht nur 
eine Gelegenheit, köst-
liches Essen zu teilen, 
sondern auch ein wun-
derschöner Moment der 
Gemeinschaft und des 
Miteinanders. 
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S'BRUTSCH ZU
GAST

Am 10. Juli durften wir 
das ukrainische Ensemble 
S'Brutsch herzlich willkom-
men heißen. Bei strahlen-
dem Sonnenschein und 
warmen Temperaturen 
haben sich unsere Senioren 
im Außenbereich unseres 
Hauses eingefunden.

Volkslieder aus der Heimat, 
aber auch andere bekannte 
und klassische Musikstücke 
wurden mit sehr schöner 
Stimme gesungen, begleitet 
von verschiedenen Instru-
menten. Die Folkloretänze 
in den hübschen und tradi-
tionellen Kostümen fanden 
besondere Begeisterung. 
Danach wurde der Grill an-
geheizt und unsere Senio-
ren durften sich auf eine 
leckere Rostwurst freuen.
Wir bedanken uns herz-
lich beim Ensemble für 
den inspirierenden Besuch 
und freuen uns auf weitere 
schöne Begegnungen in Zu-
kunft!
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Diese süße Versuchung 
ist nicht nur eine erfri-
schende Wohltat, sondern 
schenkt auch Freude und 
lädt zum gemeinsamen 
Genießen ein. In gesel-
liger Runde entstehen 
dabei wertvolle Momente 
und eine kleine Auszeit 
vom Alltag.

So wird ein warmer Nach-
mittag zu einem besonde-
ren Erlebnis voller Genuss 
und Entspannung.

EISKAFFEE

An warmen Sommertagen 
sind ein Eiskaffee oder ein 
leckeres Eis – ganz nach 
persönlichem Geschmack 
– eine willkommene Ab-
kühlung für unsere 
Bewohnerinnen und 
Bewohner.
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Die Atmosphäre war sehr 
gemütlich und einladend 
– genau der richtige Rah-
men, um neue Energie zu 
tanken. Für das leibliche 
Wohl war ebenfalls ge-
sorgt: Ein Glas Sekt oder 
ein erfrischender Oran-
gensaft rundeten das Ver-
wöhnprogramm ab.

Am Ende des Tages blick-
ten alle Beteiligten auf 
viele schöne Momente zu-
rück. Es war ein rundum 
gelungener Tag, der nicht 
nur Entspannung, son-
dern auch Freude brachte.

WELNESS-
TAG

Der Wellness-Tag im 
Hanns-Joachim-Haus 
war ein ganz besonderes 
Erlebnis, das den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern 
rundum Wohlbefinden 
schenkte.

Ein individuell abgestimm-
tes Verwöhnprogramm 
sorgte für Entspannung 
und gute Laune: Von 
wohltuenden Hand-, 
Rücken- und Nacken-
massagen über pflegende 
Pediküren bis hin zu er-
frischenden Gesichtsmas-
ken – für jeden war etwas 
dabei. Auch sanfte Arm- 
und Handmassagen tru-
gen dazu bei, den Alltag 
für einen Moment hinter 
sich zu lassen.
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SONNEN-
GOTTESDIENST

Der Sonnen-Gottes-
dienst (Gottesdienst für 
Menschen mit Demenz) 
im Hanns-Joachim-Haus 
stand ganz im Zeichen 
des Themas „Brot“ – ein 
Symbol für Leben, Ge-
meinschaft und Teilen. 
Für die Bewohnerinnen 
und Bewohner war es ein 
besonderer Moment der 
Besinnung und des Mitei-
nanders.

Gemeinsam wurden Ge-
bete gesprochen und 
Lieder gesungen, die das 
Thema aufgriffen und 
eine ruhige, andächtige 
Atmosphäre schufen. Ein 
besonders bewegender 
Augenblick war das ge-
meinsame Vaterunser, bei 
dem sich alle die Hände 
reichten – ein kraftvolles 
Zeichen für Verbunden-
heit und Zusammenhalt.

Als sinnliche Erfahrung 
wurden frische Laugen-
stangen verteilt, die nicht 
nur zum Schmecken, son-
dern auch zum Riechen 
und Fühlen einluden. Auf 
diese Weise wurde das 
Thema „Brot“ mit allen 
Sinnen erlebbar gemacht 
und der Gottesdienst er-
hielt eine ganz besondere 
Tiefe.

Es war ein berührender 
Moment des Zusammen-
kommens und Erinnerun-
gen. Solche Gottesdienste 
zeigen eindrucksvoll, wie 
wichtig Rituale für das 
Gemeinschaftsgefühl 
sind und wie sehr sie den 
Bewohnern Freude und 
innere Stärke schenken 
können.
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Wir trauern um unsere 
verstorbenen

 Bewohnerinnen und
 Bewohnern.

Den Angehörigen gilt
unsere aufrichtige 

Anteilnahme!

VERSTORBENIMPRESSUM:

....und immer bleiben die Spuren deines Lebens, 
Gefühle, Bilder, Augenblicke und Gedanken, die uns an
 dich erinnern und uns glauben lassen, dass du bei uns

bist....


